
NIEDERSCHRIFT
über die 3. Sitzung des Sozialausschusses am Dienstag, dem 16.11.2021, im Großen 
Sitzungssaal (Saal 3).

ANWESEND WAREN:

Vorsitzende/r

Herr Ralf Leßmeister

Mitglied

Frau Ursule Barendrecht
Herr Knut Böhlke
Herr Manfred Bügner
Frau Emilie Dietz
Frau Gabriele Galle
Herrn Dr. Norbert Herhammer
Herr Harald Hübner
Herr Matthias Mahl
Herrn Klaus Neumann
Frau Stephanie Schmitt

Wohlfahrtsverbände

Frau Nina Blankenburg 
Herrn Bernhard Hirsch 
Herr David Lyle 
Herrn Michael Nickolaus

Frau Brigitte Hörhammer Vertretung für Frau Waltraud Gries
Herr Christian Meinlschmidt Vertretung für Herrn Ralf Hechler

Entschuldigt fehlte:

Mitglied

Frau Waltraud Gries 
Herr Ralf Hechler 
Herr Jonas Layes 
Frau Sabine Schäfer

Wohlfahrtsverbände

Herrn Dieter Martin 
Frau Margit Obländer-Zech
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Herr Gerd Peter Richter 
Herrn Michael Rinder 
Herr Karl-Heinz Schraß

Beginn: 14:30 Uhr Ende: 16:05 Uhr
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Öffentlicher Teil

Der Landrat Ralf Leßmeister, als Vorsitzender des Sozialausschusses, begrüßt die 
Mitglieder und eröffnet die Sitzung des Sozialausschusses im Jahr 2021.

Der Vorsitzende stellt die anwesenden Mitarbeiter der Verwaltung (Frau Ludes, Herrn Ohli- 
ger, Herrn Becker, Frau Knopf und Frau Gras) dem Gremium vor.

Sodann folgt der Eintritt in die Tagesordnung.

TOP 1 Vorstellung Projekt RAFVINIERT

Herr Leßmeister stellt die Vertreter des Projekts Herrn Brunn, Herrn Dr. Torakai und Herrn 
Hoppe vor und übergibt das Wort an sie.

Herr Brunn beginnt die Vorstellung des Projekts RAFVINIERT mit der Bedeutung des Pro­
jektnamens. Die Abkürzung „RAFVINIERT“ steht für „Raumintelligenz für die integrierte Ver­
sorgung von Seniorinnen und Senioren in ländlichen Quartieren". Gefördert wird das Projekt 
durch die Carl-Zeiss-Stiftung.

Der Wandel in Dörfern bezogen auf den Generationswechsel in Einfamilienhausgebieten; die 
Altersstruktur der Gesellschaft sowie die Erreichbarkeit sind Grundlagen zu der Forschungs­
frage:
„ Wie lassen sich raumintelligente Werkzeuge entwickeln, die die Informationsbasis zur senio­
renbezogenen Versorgungsplanung in ländlichen Quartieren verbessern und wie deren 
kommunale bzw. Landkreis-bezogene Anwendung ebnen?"

Ergänzend wird im Detail auf die beigefügte Präsentation verwiesen.

Herr Dr. Torakai übernimmt den zweiten Teil der Vorstellung des Projekts. Er zeigt die de­
mografische Bevölkerungsentwicklung innerhalb der Jahre 2011 - 2019 im Landkreis Kai­
serslautern auf und stellt parallele Schrumpfungs- und Wachstumsprozesse in den Gemein­
den fest. Zudem stellt er eine Prognose für das Jahr 2040 auf, wonach die Altersgruppe der 
65-jährigen und älter bei rund 25 % liegen wird.

Im Anschluss geht er in einen Dialog mit den Teilnehmenden zur Versorgungslage von Seni­
orinnen und Senioren im Landkreis Kaiserslautern sowie Optimierungspotenziale der Ar­
beitsabläufe über. Es werden Ausgangslagen, Handlungsbedarfe und Zukunftsperspektiven 
gemeinsam besprochen und diese zu Forschungszwecken nach vorheriger datenschutz­
rechtlicher Zustimmung aufgezeichnet.

Herr Leßmeister bedankt sich für die interessante Vorstellung des Projekts und geht in die 
weitere Tagesordnung über, welche von Frau Ludes vorgestellt wird.

TOP 2 Aktuelle Entwicklungen im Bereich Asyl

Frau Ludes erläutert die aktuellen Entwicklungen im Bereich Asyl. Zurzeit wird eine Sat­
zungsänderung vorbereitet. Zudem werden die Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes re­
aktiviert, es besteht eine Auslastung von mehr als 80 %.
Es wird erstmals wieder einen Transfer zwischen Weihnachten und Neujahr geben und die 
Anzahl der zugewiesenen Personen, überwiegend Afghanen steigt.
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Insgesamt gibt es vermehrt kostenintensive Fälle wegen psychischer Erkrankungen sowie 
Suchterkrankungen.

TOP 3 Richtlinien zur Beurteilung der sozialhilferechtli-
chen/grundsicherungsrechtlichen Angemessenheit von Kosten der Unter­
kunft
Vorlage: 2612/2021

Frau Ludes erläutert, dass das schlüssige Konzept anhand des Verbraucherpreisindexes 
fortgeschrieben wurde. Im Zuge dessen erhöht sich die Bruttokaltmiete, sodass es im Schnitt 
zu einer Erhöhung von ca. 10,00 € pro Person kommt.

Die Beschlussvorlage wurde den Sozialausschussteilnehmern präsentiert und der Vorschlag 
einstimmig beschlossen.

Beschlussvorschlag:

1. Auf der Grundlage der aktuellen Richtlinie (siehe Kreishandbuch) werden folgende 
Änderungen vorgenommen:

a. Die Tabelle unter Punkt 1 der Richtlinie wird durch folgende Tabelle ersetzt:

Vergleichsraum 1 Pers. 2 Pers. 3 Pers. 4 Pers. 5 Pers.
Landkreis
Kaiserslautern

369,00 € 415,00 € 500,00 € 606,00 € 700,00 €

b. Unter Punkt 1 Abschnitt 4, wird der Betrag 97,50 € durch den Betrag 100,00 € 
ersetzt.

c. Unter Punkt 1 Abschnitt 5, wird nach dem Wort „Richtlinie“ der Zusatz „(z. B. 
Rollstuhlfahrer)“ ergänzt.

2. Die Änderungen der Richtlinie treten am 01.01.2022 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:

Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 4 Teilhaushalt 11 - 2022

Frau Ludes stellt die Haushaltssituation des Teilhaushaltes 11 - Soziales - vor.

Im Folgenden stellt sie die Produkte mit den wichtigsten Änderungen vor:

Bei Produkt 3116, der Hilfe zur Pflege, kam es zu pauschalen Vergütungsanpassungen so­
wie zur Erhöhung der Entgelte für Unterkunft und Verpflegung um 3,8 %.
Aufgrund von Pflegegradwechsel und niedrigerer Renteneinkünfte wird diese Hilfeart ver­
mehrt in Anspruch genommen. Die Mehraufwendungen aus der summarischen Abrechnung 
führen im Ergebnis zu Mehrerträgen.
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Bei Produkt 3122, der Leistungen zur Eingliederung in Arbeit, sind mögliche weitere Auswir­
kungen der Corona-Pandemie auf den Arbeitsmarkt noch nicht einschätzbar. Für das Jahr 
2022 wird mit einem leichten Anstieg der Kosten gerechnet.

Bei den Produkten 3162, 3163 und 3164, der Eingliederungshilfe, erschweren die Einführung 
des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) zum 01.01.2020 sowie die noch andauernde Pande­
mie die Haushaltsplanung.

Im Bereich der Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (Produkt 3162) und der Leistungen 
zur sozialen Teilhabe (Produkt 3164) kommt es zu nachträglichen Vergütungssatzerhöhun­
gen in 2021 für 2020 und es stehen Tarifanpassungen für das Jahr 2022 an, sodass insge­
samt die Ansätze erhöht werden.

Die Leistungen zur Teilhabe an Bildung (Produkt 3163) verzeichnen einen Mehraufwand 
aufgrund von steigenden Fallzahlen. Schüler/innen mit geistig und/oder körperlicher Behin­
derung sind oftmals bei dem Besuch einer Regelschule auf eine Integrationshilfe angewie­
sen. Liegt eine seelische Behinderung vor, ist das Jugendamt (Teilhaushalt 12) Kostenträ­
ger.

Nach Vorstellung des Teilhaushaltes 11 weist Herr Landrat Leßmeister mit Blick auf die 
Spalte SALDO (Ertrag/Aufwand 2022) auf die Defizite des Nettoaufwandsbereiches hin. An 
dieser Stelle wird betont, dass es sich hierbei um Pflichtaufgaben handelt, was einen Haus­
haltsausgleich erschwert und zum Teil unmöglich macht.

Zu den Details des Teilhaushaltes 11 wird an dieser Stelle auf die beigefügte Präsentation 
verwiesen.

TOP 5 Verschiedenes

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes wird auf eine Frage von Herrn Hübner er­
gänzend von Herrn Ohliger thematisiert, dass es auch in Zukunft aufgrund neuer gesetzli­
cher Regelungen zu Aufgaben kommt, die erfüllt werden müssen (sog. Pflichtaufgaben) und 
daher mit einer Erhöhung der Aufwendungen zu rechnen ist.

Außerdem werden mit Blick auf die Grundrente voraussichtlich nur sehr wenige aus dem 
Klientel des Sozialamts einen Anspruch haben, sodass die Fallzahlen dadurch nicht sinken 
werden.

Der Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden und schloss die Sitzung. 

Kaiserslautern, den 18.11.2021

Vorsitzender Schriftführerin
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